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STATISTISCHE 
BERICHTE 

Herausgeber-Statistisches Amtdes Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
mit der Führu ng derStatistikfür Bundeszwecke beauftragt- 

Arb. Nr. VI1/8/6 13. 2. 1950 

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute im 

Dezember 1949» 

Mit dem 31.12.1949 wurde die Nachweisung zur Monats- 
statistik der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
etwas erweitert. Insbesondere erwies es sich als not- 
wendig, die von der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
und der Landwirtschaftlichen Rentenbank den Realkre- 
ditinstituten für die Weiterausleihung zur Verfügung 
gestellten Mittel besonders zu erfassen. Denn diesem 
aus Ge'genwertmitteln stammenden weitergeleiteten Gel- 
der, die insbesondere der Durchführung des Sofort- 
programms für Wohnungsbau und Landwirtschaft dienen, 
haben innerhalb der den Instituten zu Gebote stehenden 
fremden Mitteln zunehmend an Bedeutung gewonnen. Die 
aus diesen Mitteln yörgenommenen langfristigen*Ausleih- 
ungen, sind als Deckungsdarlehen gekennzeichnet, da 
die Realkreditinstitute entsprechend den aufgenommenen 
Geldern Namenspfandbriefe bei den erwähnten Spezial- 
instituten -zu hinterlegen hatten, 

Remter werden nunmehr unter den Darlehnsarten - neben 
den 'Schiffshypotheken - auch die Landeskulturdarlehen, 

< die im Rahmen des Sofortprogramms für die Landwirtschaft 
. * eine gewisse .Rolle 'spielen, gesondert ausgewieseni 
1 , Da d'ie regionalen Kreditinstitute Mittel der Kredit- 

anstalt für Wiederaufbau und aus öffentlichen Haushai- 
. ten .bereitgestellte Gelder teilweise nicht unmittelbar 

 weiter ausleihen, sondern sich bei der Ausleihung'der 
Sparkassenorganisation bedienen, wurde unter den Darlehns- 

, : arten eine besondere /Position "Darlehen an Sparkassen" 
in. die Nachweisung auf genommen. Damit'wird es möglich, 
.Doppelzählungen mit der Statistik der Sparkassen zu ver- 
meiden. Diese Darlehen, die im Aktivgeschäft der Real- 
kreditinstitute keinen Platz haben, werden nur nachricht- 
lich vermerkt. 
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STATISTISCHE 

Herausgeber. Statistisches Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
mit der Führung derStatistikfur Bundeszwecke beauftragt- 

Arb. Nr. VII/3/6 15. 2. 1950 

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute im 

Dezember 1949. 
* 

Mit dem 51.12.1949 wurde die Nachweisung zur Monats- 
statistik der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
etwas erweitert. Insbesondere erwies es sich als not- 
wendig, die von der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
und der Landwirtschaftlichen Rentenbank den Realkre- 
ditinstituten für die Weiterausleihung zur Verfügung 
gestellten Mittel besonders zu erfassen. Denn diese* 
aus Ge'genwertmitteln stammenden weitergeleiteten Gel- 
der, die insbesondere der Durchführung des Sofort- 

• Programms für Wohnungsbau und Landwirtschaft dienen, 
haben innerhalb der(den Instituten zu Gebote stehenden 
fremden Mitteln zunehmend an Bedeutung. gewonnen. Die 
aus diesen Mitteln vörgenommenen langfristigen'Ausleih- 
ungen, sind als Decfcungsdarlehen gekennzeichnet, da 
die Realkreditinstitute entsprechend den aufgenopmienen 
Geldern Namenspfandbriefe bei den erwähnten Spezial- 
instituten zu hinterlegen hatten, 

’ Perrier werden nunmehr unter den Darlehnsarien - neben 
den 'Schiffshypotheken - auch die Landeskulturdarlehen, 

« die im Rahmen des Sofortprogramms für die Landwirtschaft 
eine gewisse .Rolle ‘spielenj gesondert ausgewiesen; 

1 t Da d'ie regionalen Kreditinstitute Mittel der Kredit- 
anstalt für Wiederaufbau und aus öffentlichen Haushal- 

. ten .bereitgestellte Gelder teilweise nicht unmittelbar 
-weiter ausleihen, sondern sich bei der Ausleihung'der 
Sparkassenorganisation bedienen, wurde unter den Darlehns- 
-arten eine besondere.Position ''Darlehen an Sparkassen" 
in. die Nachw.eisung auf genommen. Damit'wird es möglioh, 
.Doppelzählungen mit der Statistik der Sparkassen zu ver- 
meiden. Diese Darlehen, die im Aktivgeschäft der Real- 
kreditinstitute keinen Platz haben, werden nur nachricht- 
lich vermerkt. 
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Der Absatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute an 
Pfandbriefen und Kommunalobgliationen, der sich bereits 
im ITovember etwas belebt hatte, hat sich im'Dezember 
weiter ausgedehnt. Mit einem Emissionserlös von 30,8 
Mill. DM (gegen 23»5 Mill. DM im Vormonat) wurde das 
bisher günstigste Monatsergebnis von Mai 1949 noch um 
4 Mill. DM übertroffen. Diese Ergebnisse bedeuten frei- 
lich noch wenig, wenn man sie den Pfandbrieferlösen 
in einem vergleichbaren Jahr der Vorkriegszeit gegen- 
überstellt 5 so wurden im Reichsgebiet 1925 im Monats- 
durchschnitt etwa 68 Mill. RM, im folgenden Jahr be- 
reits 175 Mill. EM an Pfandbriefen und ähnlichen Schuld' 
Verschreibungen abgesetzt. 

Umlauf nach der Währungsreform begebener 
Schuldverschreibungen der Boden- und Eommu- 
nalkred^tinstitute im Bundesgebiet. 

in Mill. DM 

Art der 

Schuldverschreibungen 

Zins- 

isatz 

ivH 

Umlauf 

am 

3i:i0:49 i 30.11.49 

Veränderung 

gegen 
Vormonat’ 

Umlauf 

am 

31.12.49 

.Veränderung 

gegen 
Vormonat 

Veränderung 

gegen 
31,3,1949 

Pfandbriefe 

Koramunalobligationeh 

Sonstige Schuldverschreibungen 

- zusammen 

davon Institute mit Sitz in: 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachseti 

Nordrhein-Westfalen 

Bremen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz . 

1) 

158,7 

23,5 

8*3 
d) 

190,6 

2,6 
. 5,8 

16,9 

22,4' 

20,4a)d> 

14.0 

48,6 

57.1 

2,9 

175,1 

28*9 
b) 

214*1 

3,5 

5,8 

17,1 

28,8 

26.3 

16,7 

49.3 

63,5 

3,3 

+ 16,4 

+ 5J4 

A. M 
23,5 

+ 0,9 

0,2 
6,4 

5,9 

2,7 

0,7 

6,4 

0,4 

19Mc) 
34,6? 

■iUlfr- 
244,8 JU 

+ 23,3 

+ 5,7 

+ 1.8 

*,2 
5,8 

20,1 
34,5 

g) 

+ 30,8 

0,7 

32,1 

16,3 

56,5 

71,% 
3,9 

e)f) 

+ 

3,0 
5.7 

5.8 
0,4 

7,2 
7.9 

0,6 

+ 161,3 

* 27,4 
+  
+ 198,6 

2.5 

5.6 

14,7 

29.6 

31,4 

15.6 

50.7 

45,2 

3,3 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Schiffspfandbriefe, Landeskulturrentenbriefe usw,; davon 0,2 Mill.DM 4 “)l % Schuldbuchforderungen, - 

a) Davon 6 % Kommunalobligationen 80 900 DB. - b) Desgl, 493 000 DM. - c) ßesgiv ‘4Ö? 400 In.» d) Davon 6 % 
Schiffspfandbriefo 3,2 Bill.DM. - e) Desgl, 4,2 Mill.DM» - f) Desgl» 5,1 Mill.DM, . g) Desgl. 

1,3 Mill.DM. ' 
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Ende Dezember 1949 waren insgesamt 244>8 Mill. Hä auf 
DM lautende Schuldverschreibungen der Boden- und Kommu- 
nalkreditinstitute im Umlauf,* davon entfielen 209,3 Mill-. 
DM auf Pfandbriefe einschl. Schiffspfandbriefe. Seit 
Wiederaufnahme der monatlichen Berichterstattung, also 
seit Ende Harz 1949, hat sich der Umlauf an Schuldver- 
schreibungen um 198,5 Mill. DM erhöht. 
Da die Re allere di t ins ti tute im Oktober keine neuen 
Sclmldversciireibungen, im November nur wenig (5 Mill. 
DM) und auch im Dezember nur einen massigen Betrag 
(38 Hill. DU) zur Zeichnung aufgelegt haben, ist der 
Anteil der nicht placierten Schuldverschreibungen der 
Realkreditinstitute am Gesamtbetrag der zur Ausgabe 
vorgesehenen Wertpapiere ständig zurückgegangen. Während 
sich Ende September nur 41,9 vH der zur Zeichnung auf-- 
gelegten Pfandbriefe im Umlauf befanden, waren Ende 
Dezember davon bereits 54,4 vH untergebracht. 

Unt erbr ingung 
der nach der Geldumstellung begebenen Schuldver- 
schreibungen der Boden- und Kommunalkreditinsti- 

tute. 
März bis Dezember 1949 

Stand 

Monatsende 

zur Zeichnung aufgelegt 1) 

Schuldverschreibungen 
Unlauf 2) 

Pfand- :Kommunal-:zusammen ; Pfand- ; Kommunal« zusammen 4] 

briefe 3)i0blig. briefe 3) Oblig. 

Mill. DM 

Pfandbr.j Koa.Öbl, j zusammen 

vH der aufgelegten Beträge 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

Hovaabef 

Dezember 

169.5 

214.5 

221.5 

221.5 

286,0 

300.5 

365,0 

365,0 

365.0 

385.0 

37.5 

54.5 

57.5 

57.5 

79.5 

83.5 

109.5 

109.5 

114.5 

132.5 

207,0 
269.0 

279.0 

279.0 

365.5 

384.0 

474.5 

474-5 

479^5 

517.5 

38,5 

57.8 

82,1 

101,9 

118,1 

136,0 

153*0 

166.3 

184.4 

209,3 

7.2 
7,7 

10.4 

11,1 
12.2 
15,6 

19,3 

23.5 

28,9 

34.6 

45,7 

65.5 

92.5 

113,0 

130.3 

151,6 

172.3 

189.8 

213.3 

243.9 

22,7 

26.9 

37,1 

46,0 

41.3 

45.3 

41.9 

45,6 

56,5 

54.4 

19.2 

14.1 

18.1 

19.3 

15.3 

18,7 

17,6 

21,5 

25,2 

26,1 

22,1 
24,3 

33,2 

40.5 

35.6 

39,5 

36^3 
■m 

44, S 

47,1 

1) Abgestioat ait der Bank Rutscher Länder, - 2) Einschl. solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen 

aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegenwert aber bereits eingezahlt 

ist, - 3) Einschl. Schiffsp fand trief.;,, • 4) Diese Sumse weicht geringfügig von dea an anderer Stelle 

ausgewiesenen Oalauf an Schuldverschreibungen ab. Die Differenz erklärt sich dadurch, dass in der 

vorstehenden Summe die Schuitibncheinbagyrgen ücht enthalten sind, die sich aa 31.12.1949 auf 

0,958 Mill.DM stellen. 
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Das Aktivgeschäft der Boden- und KommunalkreditInstitute 
hat im Dezember einen erneuten .titschwung genommen, Der Ge- 
samtbetrag an langfristigen Axisleihungen im D-Mark-Neuge- 
schäft hat sich um 143,7 Kill,DM auf 828,0 Mill.,DM erhöht. 
Die Zunahme des letzten Monats übertrifft die Neuausleihungen 
aller vorangegangenen Monate bei weitem. Neben den höheren 
Emissionserlösen standen den Realkreditinstituten in erheb- 
lichem Umfang zusätzliche Mittel aus den Landerhaushalten, 
sonstige Gelder^der öffentlichen Hand und zur Weiterauslei- 
hung bestimmte Idittel der Kreditanstalt für Wiederaufbau für 
die Investitionsfinanzierung zur Verfügung- Die den Realkre- 
ditinstituten aus-Gegenwertmitteln über die Kreditanstalt 
und die Landwirtschaftliche Rentenbank zugeflossenen Gelder . 
in Höhe von 71,1 Kill,DM sind noch nicht restlos wieder aus- ^ 
geliehen worden, 

Zu einem Teil geht allerdings die ungewöhnliche Steigerung 
der langfristigen Ausleihungen auf buchungstechnische Ver- 
schiebungen zurück, die mit der veränderten Nachweisungsform 
Zusammenhängen. Diese Umbuchungen können indessen das Gesamt- 
ergebnis nicht erheblich beeinflusst haben, da die ausser- 
halb der Summe der langfristigen Dahlehen unter den "Sonsti- 
gen Ausleihungen" erfassten Kredite sich nur unwesentlich er- 
mässigt haben, ln diesem Sammelposten, der Ende Dezember'mit 
98,Ö Mi11.DM. ausgewiesen wird, sind auch die Darlehen, die 
die Sparkassen von den regionalen Kreditinstituten zur Wei- 
terausleihung an Letztempfänger erhalten haben, im Gesamtbe- 
'trag von 56,8 Mi11 DM enthalten. 

Der Zugang an öffentlichen Mitteln wird im Dezember mit 77,9 
Mill.DM ( gegen 54,7 Mill DM im November ) ausgewiesen;' tat- 
sächlich war jedoch der Zuwachs an öffentlichen 'Einanzierungs-^ 
»mitteln geringer ( 58,0 Kill>DM ) ,- 7/ern man eine: Reihe von _ 
Umbuchungsvorgangen in Rechnung stelltK' ' ^ 

1V 
'So weisen die Wohnxmgskx ’ 'ustalten in Würutxm'berg-Baden 
erstmalig einen erheblichen an Dz^^ben aus öffent*.., 
liehen Mitteln gesondert aus, der unter "Sonstigen 
Darlehen" verbucht war. 
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Bestand an Darlehen hei der |;den- und KomwaTkreditinstituten 

im Bundesgebiet ^ 

inMiiUM 

Art der Darlehen 

I Hypotheken auf: 
t 
} Wnhnungseeobauten 
5 GewerblÄunlstücken 
■ Scnsti gen stidt Grundstücken 
f LandwirtschaftlGrundstucken 

| Nonunaldarlehen 
f Schiffshypotheken 
I Andere Darlehen 

Zusagen: 

j iäen: * 
' r ’* • 
jLJDeckungsdarlehBiv 
I _ Darlehen aus öffent1.Mitteln 

, I ,. ySansti cp Dar leben 
i/ ’ s 

"VK- - ’ 
i Vofi dem Gesamtbetrag entfallen auf 
i Institute in den (ändern : 
i - ■ 
f Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 
Nbrdrhein-thstfalen 

Hassen 
Württemberg-Öaden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 

31.I6rz 

49,0 
20,5 
2,6 

V 

12,5 
1,7 
0,3 

89,0 

41,2 
18.4 
29.4 

V 
5,3 

13, C. 
9,5 

13,9 
2,0 

19.8 
23.9 

0,5 

30«. Juni 

135,4 
29j9 
8,2 
9.6 

35.8 
3.8 

V 

222,8 

98.2 
88,5 
38.2 

1,0 
47,1 
30l8 
33.0 

19,6 
4> 

45.0 
36.0 

2,7 

lill 
30PSept. 

334,3 
73,2 
11.9 
15.9 

36,6 
l',2 
0,4 

486,4 

17f,6 
248,9 

60,0 

7,6 
85.5 
55 j 

iki'9 

29,3 
9.0 

100,3 
74,5 

31. Okt. 

399,*a 

13.6 
19,2 

44,9 
19.7 
0,9 

586,0* 

206,1 
302,7 

77,2 

12.5 
106.4 
71.5 

123,9 

31’5a 
23,1 

121.4 
69,0 

6,8 

30. Nov, * 31. Dez, 

462,4 
98.5 
16.6 
21,5 

55,1 
26,8 

1,4 

b) 

8B4,3 

238,6 
357,4 
68,3 

19,6 
121,0 
'79,4 
143.2 

35.', 
27,6' 

141,0 
109,5 

8,0 

>) 

538,0 
K3§,0 
21,4 
26,8 

72,7 
54,6 
6,5 

,c)d) 

316,8 

w755;3^ 

28,3 
140,0 
94.8 

162,4 

55.8 v 
34,4c) 

159,6.. 
143,2^ 

Ö.8 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) In der Franz-Zoce sind in den ländern Württemberg-Hohen za ' 1 gnp und Bsder keine Boden- und Kommunalkreditinstitute totig.- 
a) Oaaon für W;hnungsbauten der Besätzungsmacht 10,1 Mi UM.- 5) Oesgl. 11,1 MülGM.- c) Oesgl, 12,1 MI11GM.- d) Oesg';„ 16,1 Mi 11.OM. - 

6 

5 Ca*> 

Bestand an Darlehen hei der |;den- und KomwaTkreditinstituten 

im Bundesgebiet ^ 

inMiiUM 

Art der Darlehen 

31. Jßr z 

I Hypotheken auf: 
t 
} Wnhnungseeobauten 
5 GewerblGrunistücken 
p Scnsti gen stidt Grundstücken 

: LandwirtschaftlGrundstucken 

49,0 
20,5 
2,6 

V 

30. Juni 

135,4 
29j9 
8,2 
9.6 

üll 
30.Sept. 

334,3 
73,2 
11.9 
15.9 

31. Qkt. 

399,*» 

13,6 
19,2 

30. Nov, * 31. Dez, 

452,4 
98.5 
16.6 
21,5 

b) 538,0 
K3§,0 
21,4 
25,8 

,c)d) 

| Nonunaldarlehen 
f Schiffshypotheken 
I Andere Darlehen 

; 
\ 

1,7 
0,3 

35.8 
3.8 
0,2 

Zusagen: 89,0 222,8 

j iäen: 

jLJDeckungsdarlehBi» j 41,2 
I _ Darlehen aus öffentl.Mitteln 18,4 

,L. .ySsnstigB Oar leben . 29,4 
i/ ’ s * : 

"VK- - i 
i Vofi dem Gesamtbetrag entfallen auf ! 
i Institute in den (ändern : j 
j . ■ ; 
f Schleswig-Holstein 1-1,1 
I Hamburg j 5,3 
f Niedersachsen , 13,C. 
I Nbrdrhein-thstfalen . 9,5 

99.2 
88,5 
38.2 

Vö 

47.1 
3M 
33,0 

Breneo 
Hassen 

I Württemberg-Baden 
| Bayern 

13,9 
2,0 

19.8 
23.9 

19,6 
4> 

45,0 
36,0 

Rheinland-Pfalz 0,5 2,7 

36,6 
l',2 
0,4 

44,9 
19,7 
0,9 

55,1 
26,8 

1,4 

72,7 
54,6 
6,5 

486,4 

177,6 
248,9 

60,0 

206,1 
302,7 

77,2 

238,6 
357,4 
68,3 

316,8d) 

( 

7,6 
85.5 
55 j 
iki'a 

29.3 
98 

100.3 
74.5 

12.5 
108.4 
71.5 

123,9 

31.5 
23,r 

121.4 
69,0 

19,6 
121,0 
'79,4 
143.2 

35.', 
27,6' 

141,0 
109,5 

>) 

28,3 
140,0 
94.8 

192,4 

55.8 v 
34,4c) 

159,6,. 
143,2^ 

6,8 8,0 o.o 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) In der Franz-Zoce sind in den ländern Württemberg-Hohenzo' 1 gnp und Bsder keine Boden- und Kommunalkreditinstitute tätig,- 
a) OsNon für Wzhmmgsbauten, der Besätzungsmacht 10,1 MilljDM.- 5) Gesgl. 11,1 MülGM.- c) Oesgl, 12,1 MilIGM.- d) Oesg';„ 16,1 Mil 1,OM. - 

6 
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Auffällig hoch war auch die Zunahme an Deckungsdariehen 
(78,2 Mi11*DM im Dezember gegen 32,5 Mill.DM im Vormonat)So- 
weit diese Erhöhung nicht durch die aus den Emissionserlösen 
gewährten Darlehen bedingt ist, erklärt sie sich daraus, dass 
ab Dezember die Institute neben den Deckungsdarlehen für Pfand- 
briefe und Kommunalobligationen auch die aus Mitteln der- Kre- 
ditanstalt für Wiederaufbau und der Landwiritschaftlichen Ren- 
tenbank gewährten Darlehen, (für die Namensschuldverschreibun- 
gen' hinterlegt wurden), unter den Deckungsdarlehen aufführen. 
Pur den Berichtsmonat lässt sich freilich nicht genau abschät- 
zen, inwieweit die Zunahme der Deckungsdarlehen auf zusätzlich 
aus Mitteln dieser Anstalten gewährten Darlehen oder auf Umbu- 
Chungen, die sich aus der neuen Nachweisungsform ergaben, zu- ...... 
rückgehtj indessen ist anzunehmen, dass die Institute im Dezem-^ 
ber ihre Ausleihungen aus diesen Mitteln beträchtlich erhöht ^ 
haben. 
Zum grösseren Teil flössen die neuausgeliehenen Gelder wieder 
der- Finanzierung des Wohnungsbaues zu (75,6 Mill.DM gegen 63»0 
Mill.DM im November). An den im Dezember im V/ohnungsneübau^in- • 
vestierten Mitteln waren die Bodenkreditinstitute in Bayern 
und Württemberg-Baden mit rund 53 vH beteiligt. 
Ende Dezember 1949 erreichten die Hypotheken auf Wohnungsneu- 
bauten einen Betrag von insgesamt 538,0 Mill.DM, Sie haben sich 
mithin seit Wiederaufnahme der Statistik der Boden- und Komm-'**. N 
nalkreditinstitute im März 1949 um 489 Mill.DM erhöht.Der An- . 
teil der Neubauhypotheken an sämtlichen langfristigen Ausleihun- 
gen ist mit 65 vH (gegen 67,6 vH im November) weiter zurückge-* 
gangen, da die Beleihung anderer Objekte und die Gewährung von' 
Konmrunaldarlehen erneut an Bedeutung gewannen. So erhöhten sich 
im Dezember die Hypotheken auf gewerblichen Grundstücken um . 
9,6 Mill.DM, die, Hypotheken auf sonstigen städtischen und land- 
wirtschaftlichen GrundsLücken zusammen ton 10,2 Mi 11. DM.und die 
Komnrunaldarlehej.i um 17,5 Mill.DM, An der Gewährung von Kömmu- ^ 
naldarlehen waren besonders die öffentlich-rechtlichen Kredit-W 
anstalten Württemberg-Badens betoilgt. 
Die Bestände der Realkreditinstitute an Schiffshypotheken (ein- 
schliesslich Schiffsreparaturkrediten und einiger Vorfinanzie- 
rungen) werden Ende Dezember mit 54,6 Mill.DM (gegen 28,8 Mi11* 
DM im November) ausgewiesenj die tatsächliche Zuname der Schiffs- 
hypotheken ist jedoch erheblich geringer, da die erstmalig be- 
kanntgewordenen gchiffsbeleihungen eines Bremer Institutes größ- 
tenteils in den Sonstigen Ausleihungen” bereits enthalten wa- 
ren, also insoweit keine Neuausleihungen darstellen. 
Die im Berichtsmonat zum ersten Mal gesondert ausgewiesenen 
Bandeskulturdarlehen in Höhe von 6,5 Mill.DM, an denen nament- 
lich die Institute in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen be- 
teiligt sind, entstammen vorwiegend einem Globalkredit, den- 
die Bandwirtschaftliche Rontcnbar.v -mn Rahmen des Sofortprogramms 
für die RardT'T? : . ~ "v '+ 
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Tabellenteil 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 DM über das DIcAktiv- und Passivgeschäft der 
Boden« und ftommuna Kreditinstitute in Bundesgebiet 

1, Umlauf an Schuldverschreibungen ^ 

a} gegliedert nach Arten 

Bezeichnung der Schuldver-: 
Schreibungen ut0atus des 

Umlaufs  
Schlesw.-i u . 

1 Ha‘bar» 

Institute nit Sitz in 
Nieder-, Nordrh, 

JSsailm- 
Hessen j 

IMörttbg. 
Baden 

Bayern j 

 U Blindes. 
i Rheinl^ ge- 
j Pfalz l biet 

1 

*1 

1 641 
1 972 
2150 
2 363 
2 599 
2 823 
2 879 

& Hypotheken - Pfandbr» 
31,März 1949 
30* Juni 1 

31. Äugt'* 
36« Sept. * 
31| Okti * 
30* No»* » 
31. Dez. * 

5% Köniunalöbligationen 
31. März 1949 
30* Juni * 
31, Aug. 
30. Sept, 
31. Okt. 
30, Nov. 
31, Dez. 

5Jt sonstige Schuldverschreibg. 
(SchiffBpfattdbr.u.Rentenbr.) 

31. März 1949 
30, Juni * 
31. Aug. » 
30. Sept; 
31, Okt. 
30. Nov. 
31. Dez, 

Schuldverschreibungen 
zusanen 
31, März 1949 
30. Juni * 
3L Aug. * 
30. Sept. ' 
31. Okt. » 
30, Nov. * 
31. Dez. 1 

J) 

! 2 7o8 
!3 ae 
13 450 
14 752 
14 798 
U 836 

1 641 
1 972 
2150 
2 383 
2 599., 
3 414j| 
4 171 J 

j 200 
I 600 
II 000 
\l 000 
li Qoo. 
11 000 
il 000 

200 
3 308 
4 216 
4 450 
5 752 
5 798 
5 836 

4 339 
6 o67 
8 126 
8 786 
9 38o 
9 427 

10 536 

i 060 
1 342 
3 780 
5 013 
7 511 
7 674 
9 578 

1Ö 
IQ 
10 
30 

5 399 
7 409 

11 906 
13 808 
16 900 
17 111 
20 144 

3 340 
9 554 

13 141 
15 691 
16 615 
19 340 
24 889 

962 
1 207 
2 258 
2 869 
3 929 
7 410 
7 585 

600 
1 300 
1 700 
1 900 
1 900 
2 000 
2 000 

4 901 
12 062 
17 099 
20 460 
22 444 
28 750 
34 474 

123 
10 148 
11 58o 
12 556 
15 187 
19 608 
24 662 

185 
294? 

900’ 
905( ’d) 

416 
3 779 
8 4o2 

13 284 
13 626 
16 393 
15 905 

3oi 
352 
352 
355 
355 
356 
360 

594 
1 350 
3 150 
4 3.81,, 
4 718? 
5 7^1; 

6 561 $ 

717 
11 408| 

14 915 

717 

4 130 

8 754 

17 030
ULY

13 639 
20 374.T 13 981 
26 251j\,,|16 749 
32 

b) gegliedert nach Instituten 

i 5 946 
J32 342 
i40 835 
143 o5B 
144 978 
145 691 
!49 761 

265 

i 

2 252 
2 633 
3 441 
3 595 
3 607 
6 817 

5 946 
34 593 
43 468 
46 499 
48 573 
49 298 
56 578 

20 683 
30 560 
4o 366 
44 321 
48 098 
53 775 
61 041 

‘i 

4 846 
5 9$6 
6374 
7 332 
7 654 
8 973 
9.380 

«3 
683® 

$ 

26 135 
37 133' 
47 423® 
52 355® 
5? 054® 
63 452® 
7.1 379® 

®> 

602 
1 518 
2 33? 
2 413 
2 899 

I 37 089 
1 98 647 
ä3o 151 
tl45 941 
|58 733 

3 256 =175 112 
3 908 p.98 418 

* ! y.m 
- ! 11.059 
- I 15 583 
- ! 19 304 
- 121512 
- ! 28.921 
. 1.34 625 

2 000 
3 917 
6 533 
7 793 

. 8 331 
10 048 
11 840 

602 4G 258 j 
:i 518 .113 623 ! 
2 337 1152 267 ! 

[ 2 413 1173 037 1 
5 2 899 1190 5764 
! 3 256 1214 Q8Ö i 
; 3 908 5244 882 1 

i - ~ 
[Bezeichnung der Institute 

194 9 

31,3. 30.6. 31.7. 31.8.1 10.9. 31,10. 30.11. • 31*12»' 

Hypothekenbanken 
Öffentl.-rechtl,K red.-Instit. 
Schiffspfandbriefbanken 

26 143 
18 722 

I 1 394 

62 199 
48 174 

3 250 

70 984 
56 205 

3 800 
zusammen: 46 258 113 623 130 989 

81 440 | 91 768 
64 978 I 74 188 

5 850 I 7 081 
152 267 [ 173 03? 

99 697 
83 263 

7 618 

112.605 
92141 
9 335 

127 TM 
106 317 

10 852 : 
190 576 { 214 080 244 882 

Abweichungen in den Sumen durch Runden der Zahlen: - 
1} Einschi, der gezeichneten Beträge, bei denen die Stücke noch nicht begeben sind.« a) Devon 6£ Komnunalobligationen 
52 000 DM. . b)Desgl» 80 900 DM . - c) Besgl. 493 000 DM.- d) Desgl, 497 400 DM. - e) Davon 4 y# Schuldbuchforderungen 
0,2 Mill.DM.- f) Davon 6? Schiffpfandbriefe 1,65 MilLDfi.- g) Desgl. 2,7 Mill.DM.- hl Desgl, 3,2 M111.DM, - i) Desgl* 
4,2 MÜ1.DM.- j) Desgl. 0,6 Mill, DM,- k) Desgl. 1,3 Will.DB,- 1) Desgl. 5,1 Mill.DM, 
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Tabellenteil 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 DM über das DIcAktiv- und Passivgeschäft der 
Boden« und ftommuna Kreditinstitute in Bundesgebiet 

1, Umlauf an Schuldverschreibungen ^ 

a} gegliedert nach Arten 

Bezeichnung der Schuldver- 
schreibungen utDatus des 

Umlaufs 

Institute mit Sitz in; 1 5 Bundes-; 
Schlesf.« u . Nieder-j Nordrh,. 

Br^en Hessen i*örttb9* nessen |BadeR Baven? ^ RheH ! öayerl? i Pfalz biet \ 

5^ Hypotheken - Pfandbr, 

wachsen j jlestf. 
' t 

1 ! ! 

1 

1 

30* Juni * i 1 972 
31. Äugt12150 
30* Sept. « I 2 383 
31| Okti * ! 2 599 
30* Mo»* » i 2 823 
31. Dez. * j 2 879 

5% Köniunalcbligationen 
31. März 1949 
30. Juni * 
31, Aug. 
30. Sept, 
31. Okt. 
30, Nov. 
31, Dez, 

5% sonstige Schuldverschreibg. 
(SchiffBpfattdbr.u.Rentenbr.) 

31. März 1949 
30, Juni * 
31. Aug. * 
30. Sept; 
31, Okt. 
30. Nov. 
31. Dez, 

Schuldverschreibungen 
zusanen 
31. März 1949 
30. Juni * 
3L Aug. * 
30. Sept. ' 
31. Okt. » 
30. Nov. * 
31, Dez. 1 

j) 

i 2 7o8 
!3 216 
13 450 
14 752 
14 798 
! 4 836 

1 641 
1 972 
2150 
2 383 
2 599., 
3 414j| 
4 171 J 

j 200 
I 600 
II 000 
ii ooo 
ii ooo. 
ii ooo 
ii ooo 

200 
3 308 
4 216 
4 450 
5 752 
5 798 
5 836 

6 o67 
8 126 
8 786 
9 38o 
9 427 

10 536 

i 060 
1 342 
3 780 
5 013 
7 511 
7 674 
9 578 

1Ö 
IQ 
10 
30 

5 399 
7 409 

11 906 
13 808 
16 900 
17 111 
20 144 

9 554 
13 141 
15 691 
16 615 
19 340 
24 889 

962 
1 207 
2 258 
2 869 
3 929 
7 410 
7 585 

600 
1 300 
1 700 
1 900 
1 900 
2 000 
2 000 

4 901 
12 062 
17 099 
20 460 
22 444 
28 750 
34 474 

10 148 
11 58o 
12 556 
15 187 
19 608 
24 662 

185 
294? 

900’ 
905( ’d) 

3 179 
8 4o2 

13 284 
13 626 
16 393 
15 905 

3oi 
352 
352 
355 
355 
356 
360 

594 
1 350 
3 150 
4 Ml!, 
4 718? 
5 743T 
6 56(T/ 

717 
11 408| 

14 915 

717 

4 130 

8 754 

17 030
ULY

13 639 
20 374.T 13 981 
26 251j\,,|16 749 
32 l‘Ä 

b) gegliedert nach Instituten 

265 

]32 342 
i40 835 
143 o58 
144 978 
145 691 
!49 761 

i 

2 252 
2 633 
3 441 
3 595 
3 607 
6 817 

5 946 
34 593 
43 468 
46 499 
48 573 
49 298 
56 578 

30 560 
4o 366 
44 321 
48 698 
53 775 
61 041 

‘i 

4 846 
5 9$6 
6374 
7 332 
7 654 
8 973 
9.380 

«3 
683® 

$ 

26 135 
37 133' 
4f 423? 
52 355® 
5? 054® 
63 452® 
7.1 379® 

e> 

1 518 l 98 647 
2 33? ä3o 151 
2 413 |l45 941 
2 899 m 733 
3 256 =175 112 
3 908 5198 418 

! .7.169 
I ll .059 
! 15 583 
! 19 304 
! 21512 
! 28.921 
1.34 625 

2 000 
3 917 
6 533 
7 793 

. 8 331 
10 048 
11 840 

602 4G 258 j 
:i 518 .113 623 ! 
2 337 1152 267 ! 

•f 2 413 1173 037 i 
5 2 899 1190 5764 
! 3 256 1214 Q8Ö i 
; 3 908 1244 882 1 

[Bezeichnung der Institute 
; 31« 3* 30.6. 31.7. 31.8. i 10.9. 31,10. 30.11. • 3U2.' f 

Hypothekenbanken 1 26 143 
Öffentl.-rechtl,Kred.-Instit. . | 18 722 
Schiffspfandbriefbanken > 1 394 

62 199 
48 174 

3 250 

70 984 
56 205 

3 800 

81 440 I 91768 
64 978 1 74 188 

5 850 i 7 081 

99 697 
83 263 

7 618 

112.605 
92141 
9 335 

127 TM - 1 
106 317 1 

10 852-| 
zusawön: ! 46 258 113 623 130 989 152 267 ; 173 03? 190 576 214 080 244 882 i 

1} Einschi, der gezeichneten Beträge, bei denen die Stücke noch nicht begeben sind.« a) Devon 6£ Komunalobligationen 
52 000 DM. - b)Desgl» 80 900 DM . - c) Besgl. 493 000 DM.- d) Desgl, 497 400 DM. - e) Davon 4 y# Schuldbuchforderungen 
0,2 Mill.DM.- f) Davon 6? Schiffpfandbriefe 1.65 ftÜlLDM.- g) Desgl. 2*7 M1U.DM.- hl Desgl, 3,2 M111.0M, - i) Desgl. 
4*2 Mill.Dö.- j) Desgl. 0*6 Mill, DM.« k) Desgl. 1,3 Will.DB,- 1) Desgl. 5*1 Mill.DM, 

-8- 
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2, Gesamtbesiand an Darlehen 

Datum des 
Bestandes 

J y-Petheken au f : 

Wohnungs- 
neu- 

bauten 

fCewerbl, j Sonst.städt. 
I Betriebs- i Crund- 
i Grundstckr 1 stücken 

»9 31.3. 
30.4. 

' 31.5. 
30.6. 
31.7. 
31;8. 
30.9, 
31,10| 

. 30.11] 
Oeckungs- 
darlehen ■ 

Dar lehffn auS 
gffentl.Mit- 
te ln 

Darleim) aus 
5onst.Mit- 

teln 

48 967 
59 788 

10929 
135 400 
175 214 
265 421 

334 280 
389 434 

d) 

! 20 467 
I 21 S29 
: 25 432 
129 659 
1-35 008 
165322 
1 73 207 
! 88 127 

zusammen : 

Oeckungs- 
dar leben. 

Darlehen aus 
effentl.Mit 
teln 

Darlehen aus 
sonst Mit- 
teln 

143 599 ; 28 046 

45 094 T2&642 
— 

462-380^ 1 98 487 

171 S94f) 

329 532 '«f 680 

2 808 
4 400 

■ 6 555’ 
8 172 
8*817 

' 10 187 
11 870 
13 804 

13.539 

273 688®^ i 41 799 j 1 929 

i 1145 

• 16 613 

51 583 I 18 696 

154 

Landwirtsch 
Grund-' 

- SÜ?!S5' 

2 238 
4 081 
•4'817 
9 76? 

11 170 
12 315 
15 937 
19 175 

11 024 

6 388. 

4 083 

21 475 

11 598 

8 266 

6 984 

26 Ü48 

- KDEI- 

iriunal- 
där- 
letien 

12 520 
20 720 
27 552 
35 325 
48 791 
31 052 
36 593 
48 395 

31 331 

16 589 

7 218 

55 138 

42 223 

22 882 

7 573 

72 679 

Schi f f s - 
Hypo- 

theken 

1 739 
2 213 
2 763 
3 581 
6 187 

70 425 
14 178 
19 679 

h) 

10 498 

17 020 

1275 

,h) 

26 792^ 

14 810 

cti 334 

il 299 

h) 

54 552 h) 

Landes- 
kultur-uj. 1ns- 
sonstigej ge- 
Oarleheii samt 

.256 
219b 
245 
241 
291 
324 
369 
890 

556 

850 

1 435 

5 773 

706 

6 480 

88 994 
113 350 
177 193 
222 845 
285 478 
395 046. 
486 434 
586 005' 

238 622 

Ausserdem: 
Sonstige ; darunter: 
Ausleih- j Darlehen an 
ungan I Sparkassen 

30 839 
34 702 
67 558 
69 317 

114 401 
31 038' 
92 590' 
88 785 

a) 

b) 

P) 

3 021 

357 392®^ 51 550 

307 i 23 963 

584 32ieHo& 834 

316 536^ 

435 258 h) 

75 326' 20 476 

n) 
^ 97 954 

•K 268 

61 210 

. .306 

56 794 

Abweichungen in den Summen durch Runden der'Zah’en. 
OM c) Oesgl. .gl Mill'.OM ,- d) OesgU 10,1 Mi 11.OM 
b) Enthält teilweise Vcrfinärfzierungen. 

a) Oqyan füriWohnungstauten der 8esatzungsmacht 4,6 Mi 11 .DM .- b) Oesgl. S;! MilH 
v-.e) Oesqi.. 11..1 MH1.QM - f) Desgl, 16,1 MTjit .- 3) OescU 12,1 MiUjlM 

- 1 . 

14 585 ’ 

41 5Ö2 •• 

- 9 - 
i fc 1 

i 

- 8 - 

2, Gesamtbestand an Oarfehen 

Datum des 
Bestandes 

W49 31.3.1 48 967 
30.4. 

' 31,5. 
30.6. 
31.7. 
31;B; 
30.9. 
3U0J3SB434 
SUlj 

Oeckujgs- I 
dariehen - 1)43 599 

.J!±P ■ti.LlLjLr-?.!* Li 4- Kam-, 
WoHnungs- fGewerbl, j Sonsf.städt» i Landwirtsch^ «unal- 

nau- j Betriebs* j Grund-" Griind- l där- 
bauten iGrunäetckr> stücken : . stücken- leben 

I Landes- j . I Ausserdem: 
i Schiffs- i kultur-tf. Ins- j Sonstige ; darunter: 
j hypc- j sonstige! ge- j Ausleih- 
j theken j Oarleherl samt jungen 

109 29 
136 400 
175 214 
265421 

120 467 E 2 608 
! 21 !29 -j 4 400 
125 432 1-6 555 
i 29 559 

35 008 
8 172 
8*817 

334 280 
’d) 

65 322 ! 10 187 
73 207 I 11870 
88 127 1 13 804 

j 2 238 
-| 4 081 

i -4*817 
i 9 767 
! 11 170 
I 12 315 
i 15 937 
1 19 175 

j 12520 
! 20 720 
! 27 552 
i 35 ö25 
I 48'791 
i 31 052 
! 36 593 
I 48 095 

I 1 739 
i 2 213 
t 2 763 
! 3 581 
I 6 187 
1 70 425, 
i 14 178 
! 19 679 

Ü) 

i 28 046 j 13.539 j 11 024 j 31 331 ) 10 498 

.256 
219t 
245 
241 
291 
324 
369 
890 

556 

Dar leben auSf 
öffentl.Mit-1 
fein o») 1273 688^ 1 41 799 I 1 929. j 6 388. ! 16 569 | 17 0201 J») 

Darlehen aus) 
sonst^Rt-;!' 
fein 1 45 094 

i»—t— 
128 642 | 1145 I 4 083 j 7 218 M 275 I 850 

zusamen : 1 

31.121 

I Oeckungs- 

t SB 487 )16:613 ” ! 21*75 | 55 138 j 26 792h) 

J) Darlehen j 171 D941' -'( 51 583 | 10 396 111 598 |42 223 } 14 870 
;«% »1 * 1 i | 

! : : .: 

h) 

11 435 

15 773 

! Darlehen aus; 
j äff ent 1.Mit-: 
ftaln (‘329 692 

| Darlehen aus 
; sonstJit- 
j teln 36 191 

14^608 ; ‘ 154 * j 8 266 1 22 882 1 20 334" 

MO 776 ; 2 397 | 6 9B4 I 7 573 j 11 299 j 706 

88 994 
113 350 
177 193 
222 845 
205-478 
395 046. 
486 434- 

130 839 
134 702 

1 67 558 
169 317 , 
;114 40H 
I 91 038°; 
I 92 59u ' 

586 005 ' 188 785 

238 622 ! 3 0ei 

| 

357 392®H 61 650 

88 307 1 23 963 

584 32ieHo& 834 

316 o36^ j -IC 2GB 

. f 
ß ' 

. * 

: V * v 

. -I - *‘<{r • i p * * _ 

' j v t . 
:-! it m " 

435 258h) ; 61 ?» ! 41 SÖ2 • ' 

75 3P63' i 20 476 ! . .306 

Abweichungen indan Summen durch Runden Her 'Zah’en. -ja) Oayon füriWohnungstau-ren dar Besatzungsmarht 46 Mi TI J3M .- b) Oesg!« S;!-MUH 
OM .-c) Oesgl. .^1 MilllDM ,-A) Oesgli 10,1 MillJM v-.e) Oesgl, 11J MI 11 .OM - f) Desgl. 18,1 WVM .- g) Oesgl. 12,1 MiiUDM 

.b) Enthält teilweise VcrfinÄrftiewigen. - ; 

- 9 - 
’» 4 • » e • 



SS 

3C 6es3(ii,fäodard ari derlei ?n gegliedert nash Landein 

Art der Darlehen 
urd Da tun des Berrardss $chlesw0= 

Msisiz. 
Harabi-rq 

_JS 
Sieder, 
sar !issr 

< *■ 

icrdrlv 
Issik. 

Bremen ^Hessen 
Wttbga~ jB 

Baden 1 • 
ern RheM. 

JMä.. 

Byndos^ 
9Lbkl_ 

Hypotheken auf; 
Wohnurigsneu ba jte i 
GeperblJotriebsgrunMeel-e n 
Sonst,, s': ädio <>‘Jn dsi üeken 
Landwirt schaftWrimdatibkon 

Kommi'rialda riehen 
Schiffohypoiheken . 
Landeskuiiur~u3eanc^Dsrlchcr. . 

zusriiimens 

Davon; 
Deckumjsdarlaben 
Darlehen ans öffenttJitteln 

ÄScnstige Da denen 
^Ausserdem: 

Sonstige Ausleihungen 

Hypotheken auf : 
!llbhnui;aiaa*'bai;Kin 
GeBerbloBe'triebogf’Uiisdäiückeii 
Sonst, st idi. Gri'r.d s Lücken 
Landwirtschc Gründe tüiker, 

Koramunaldarlsfer, 
Schiffsbypotheken 
Landeskultur-UuSonstcDarlehen 

üi-awen! 
Daren: 

Deckungsdadeher, 
ßer'lp!-,«-)' siis^^irilc&tteln 
Sonstige Darlehen », Ausserdem: ■ 

Ausleihungen 

Apotheken aut; 
Mmingsnsubairlen 

GewerbL.tetriebf'gnjiidsiiickan 

, Sonst«stsdt,Stndstroke;, 
Laidr-rtscharf:l..fnindstücke r 

Kbrnrunaldarlehin 
Schiffsiijp&thefen 
landpSKui^ur-Darlohen 

6 239 
226 
403 

1 Ö58 

4 sooa 

a I 12 434‘ 

2 457 
9 654e 

' :,33 

6Q7 

7 682 
318 
413 

1 061 
I 392 , 
8 713a; 

19 539a' 

2 683 , 
15 3e8c; 

1558 

In 656 

3 753 

312 
460 

5 883 

12 

31tt Oktober 1945 

38 VA l 
S 501 ‘ 

1 

E :n 

4., 364 
2 551 
1 461 

U 113 
14 973 

:! 

G3 498 
37 910 

5 0H 
2 670 

:.? 458 
? 045 

lOc 403 I 71 494 :173 676 

14 735 
10 03S, 

473 
231 
9?3 

4-945 

1,0 18J i 
88 515 I 

7 702 i 
: 

7 440 1 

95 739 
9 024 

i 

11 433 

20 068 
40 817 
10 609 

34 680 
8] 830 

1 366 

31 480 

19 566 
2 076 

• 9 838 

18 756^101 9Q?i 60 808 3 292 
278 
848 

2? 103^121 rtigi 83 970 

8 174, 
12 132 

2 79? 

■o 41 0181 
' 37,1551 

2 375 

762 

440 | 40 116 I 24 9S1 

. ^tabenJM 

63 857 3 07.9 
20 Ei?! 3 527 

43 2461 1 296! 158 

2-30 lQ ?V2‘ 3 996; « .88 785 

399 434^ 
88 127 
13 804 
12 1?5 
44 895 
Hü6|9a 

586 005a 

2Ö6 089 
302 725a 

77 191 

b) 

12.1 000 

11 575 
’jj) m. 

8 23 

9 468 

m 265 
12 511 

© 
32 

3 179 

4o 240 
2 840 
1 658 

12 214 
16 420 

>4 

—JEL 

72 7.04 
43 494 

6 005 
3 570 

15 710 
2 254 

79 404 j .143 218 

21633 
45 144 
J 2 0?/ 

39 292 
:02 -AB 

1377 

15 937 
10 618 

8?8 
280 
987 

6 384 

527 ; *i2 38‘t 

35 059 

24 181 
952 

5,925 

28141 

22 464 
2 460 
1 226 

75 
1 236 

27 561l)nu 

117 346 
12 7.13 

1 948 
1 378 
6 770 

M 
366 

31» Dezember 1949 

51 724* 

3 28b 
2 255 

11984 
21863 

522 
2 45? 

79 255 

46 250 
;? 90? 

2 924 
13 575 
3 40 , 
2 890 

17 500 
12(3? 
1431 

308 
0 984 

24 518 

2 6V3 

5 599 

25 7-70 
113 600 

508 

13. 433 

33 661 
46 906 
14 126 

zusounx 128 250“' 339 BSS i SA 783 
Davor: 

Deokungsdarleben 
Darlehen aus öfisr,tl.lfittei:i 
Einstige i):-r?ehei 

Ausserdem; 
fönstige teltdhj'gen 
Darunter:: 

Darlehen an OgHteroii 
Afcsöichmgen ln der: ibaeen uui-ch Runden der fahlen» 

362 *C3 'I 56J58 

EC 055 
209 065 

3 2E3 

7 545 j 5U2ES 

HKß 
J;U6 
3fl 970 

172 

145 

9 989 
14 185c 

3 387 

»*) 
4i/J 

27396d 

2 522 
1686 

118 
1 nQQ »v «3uv 

.247 

3435^ 

40 595 

42 336 

50 QJ5 

10 8(32 

77144 
15 923 

3 205 
2 897 
9 746 

_5& 

109 490 

76 Sffi 
31055 
192 

5 359 

3 636 
228 

1 324 

2 776 

8,034 

462 
98 487 ; 
16 613 i 
21 475 j 
55 138 J 
28 792a! 

„Ü3L 

684 32Ia Jo) 

3 583 T 

2 646,; 

i? 927^ 

1065 ‘ 

1007 

1SOWOÄ354 
10192 
14® 
1509 

16 905 

155 SB 

3 2?i 88 622,ü 
4 4® 35? 392 '^ 

233 88 307 
: 

-1 los m 

537 97Sd e 

308 039 
21446 
26 848 
72 679 . 
54 552a 

6 A80_ 

S23 02ö"^ 

J8 587 ; .   _ 
a) £:ii.iS^ teikeise Vodioanzionngen.- L) Davon für Wohnungsneubauten der 

Besatzungmacht iC.l tölliiÄ - c) Oesgi, 11.1 - d) Desgb 12.1 KLllÄ - fr) ÖasgU lß,l MÜ1.Ü» 
1) In dar t'rarcösischei» Za,s sind in den Ländern W-Ktamber-irbbhenzollöfii und Baden keine Boden» und KbmmunaikräiiinstiJLte täLig. 

P* 1 H1 T. »wnagp vwnyfrimw iww’jw fl w TTTTT’^T 

3o ßessfflfäoclard an Gerieten gegliedert na:h Ländern 

M der Derlotron 
; und Daran des ßerrardea 

Hypotheken auf; 

ärKoSoti’iebsgru'vJstüd'e n 
Sonsto »'■: ädto avsjn dst O^ken 
LahdEiri3chaftL£rimdftü:kßn 

KoffiniL'rialdarlehe;) 
Schiffaiiypoiheken . 
Lanfeskuliiir~ir3sansi0Dsrlche,-:, 

1 1 zvsruten: ■. 

Davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öäfentijittelf? 

flfansiige Darlehen 
Ausserdem: 

) Sonstige Ausleihungen 

Hypotheka.i auf : 
ftam:«63*’bs!;K;n 
Geuerblo Bat riebseruikdSiiückeii 
Sonstast Sdtü'3rvr.dsiückQn 
Landwirtscha Crunds tue ker, 

Kommunaldarls^er. 
Schiffshypoth6ken 
LandeskulturH'uSonstcDarlehpn 

1 zuamoen: 
Oavcn: 

*^s. «a.to — 

±e_.!UJ, „S.ij.i . jJL 
Schleswo« , j Naorfar» jrvcrdrtWo = :Wttbg8~ L 
uv,:. Hamburg= „ . .. i Bremen sHeseen :D ,y Bayern Holstein : gariiser iSHsti-, i s -Baden 1 ■ 

■ i , ■■■■■ ■ 11 ■ 11 4 Mi i ■ i I '■ i I i ■ mmamm«  —  i— [  ■ 

'thsMojßyndos^ j 
Pfau !gebiet I 

316 Oktober- 1945 

5 239 
226 
403 

1 Ö58 
18 

88 714 j 4i. 384 i 03 498 
S 501 j 2 552 { 37 flQ 

1 .! 1 401 j‘ 5 tfc4 
- | 11 313 ; 2 670 

• * L (\nn : 
e :i‘0 i 

• -J K 

I 14 973 | 12 45S 
- = 2 045 

14 7S5 
oss, 
478 
231 
Q?3 

4-945 

12 494a/ il05 40S I 71 494 ;i?3 076 

2 457 
9 854® 
, '183 

6Q7 

7 682 
318 
413 

1061 
1392 
8 719' 

r» 

a) 

T" 
i ni 

j IO 18J I 20 068 
j 88 515 ! 40 81? 
} 7 702 | 10 609 

: 7 440 ä HO 

OJ 739 I 45 248 
9 824 j 2 840 

1 ! 1 658 
« j 12 234 
»- | 16 420 

11 435 j 
» i 25 

34 680 
8? 830 

1 366' 

40 Ü6 

31 480 

19 566 
2 076 
9 838 

24 92-’* 

18 756: 101 90?: 60 808 
2 066| 71 J4li 14 366 
1 17**1 1 201] 3 054 

171 1 2161 2 643 
1 090 j 5 2?d 7 788 

4* j •« m 

  SM? -282 

23 103^121 »Uri 83 970 

8 174, ^ 41 £0.8! 63 857 
12 132 ' 37 -.55! 20 El? 

2 79? 43 ’46| 1 296 

43P IQ 7"2' 3 996 

3 292 i 399 434&! 
248 88 127 1 
848? 13 804 S 

»I 19 175 I 
2 375?: 44 895 I 

•»!= Hy6?9a' 
•4 890 

6 762) 586 005a)>> 

3 079 
3 £27 

156 

I 
206 089 v.* 
302 725a b 

77 191 

.88 785 

30» November 1949 

Der1**«1 sus.ftfftf.tljßtte]/! 
Sonstige Darlehen 

Hypotheken aut; 
Hobmipg^neutMLrten 

GßWBrfiLtetr'jöbfgrii/idsiüclon 

. Sonst«stadt»3t)ndstrcken 

(Aidairtscharfti JhJtristöcke r, 
KboiRlmudarlen^ 
Schiffsitypotheitan 
landqsrfui^DarUihen 

! zusaaw.i:. 

Davon: 
Debkungsdrlehen 
Darloien aus ofisdl4ä.tiel:i. 
Sonstige Darlehen 
ÄJSfflririi: 

Bsatiga Aislidhrgan 
Oanrlar:: 

119 539' 

I 2 6®. 
1153-sB ; 

) 1558 

;11 656 

3 753 

312 
463 

5 883 

n io4 
43 494 

6 005 
3 570 

15 710 
2 254 

12l 000 | 79 404 i 143 218 

:m m 
i 823 
I 

j 9 466 

■21 633 I 39 292 
46 744 I 
12 027 | U77 

62?' = **2 

15 937 i 22 
10 618 I 2 460 

3?8 I 1 226 
280 S 75 
987 ! I 336 

6 364 ! 
26 I 

cj 117 346 
12 713 

1 948 
1 378 
6 770 

«9 

JL1 

35 059 j 27 561^1 V, J66 

24181 
SSt 

6925 

28143 

48 595 996 
1418^ 42336?* 
3 3ff7j 30 QJ5 

400 ? 30 802 

77144 
15 923 

3 205 
2 897 
9 746 

«* 

-Ja 
109 490 

76 913 
di 055 

1532 

5359 

3 636 j 462 
298 I 98 487 

1 324! 16 613 
-'! 21 475 I 

2 776 1 55 138 J 
-! 28 792a i 

JJB5J 

8.034! 684 321^s) 

3 3?l| S8622.\ 
4 450: 35? 39^7 

233! ,83 3 0? 

108 834 

31. Dezeober 1949 

!32 088 

j 28 25ÖaJ 

I 3 076 x 
! 22 5127 
| 2F3 

! 5 599 

133 26b ? 51724* | 79 238 
12 531 ! 3 286 I 4ö 250 

SS 

33 179 

: 255 
nm 
21863 

522 
2 4g? 

339 96 ! SA 783 

25?78 
113 698 

CG8 

11453 

33 661 
46S96 
14 126 

J» 317 
2 924 

13 676 
3 46. 

-2.89p 

162 *C3 

50 055 
1(0 065 

32C 

50165 ) 

38 581 : 

17 500 j 27396d] 130 47771C4 354e>' 
32ÖS I 3 522 ; 10192! 19499 
1411 !■ 16® ! 140i 3 59 

308 I 218'! 1 5051 4 066 
0 984! 1380 I 169®| 10 66 

24 518 I - ! 
 247 5    

5 758 | 343Sd| 158 53|l43 155^ 

! ! . \ £ 
^ m i 13 56 T 54 870| 97 66i» * 
13 .UB j 2 646.1 80 567| 43 790 
jfl TO | 17 92T; £4 3251 1 W 

172 1 1065 j 10 75^ 6 0® 
: 1 5 

145 ! 1 007= 2 54ll 1917 

5 221 
400 
64 

’ 28 
3 026 

537 976d e 

208 69 
21446 
26 848 
72 679 % 
54 55^' 
6 *80   i . V 

8 759 

3 865 
4 679 

828 020 
a)d]e) 

316 66 
435 

-) 

215! 75 

5 127|- 97 954 

5i27i 55 794 


